




Das Programmsystem DWS im Überblick

Das Programm DWS (Digitale Weichenskizze) dient der Bestellung von Weichen, Kreuzungen und Kreuzungs-wei-

chen entsprechend der DB-Richtlinie RIL 823.0700 und löst als digitaler Nachfolger die frühere Papier-Weichen-

skizze ab. Mit der DWS steht Ihnen ein Werkzeug zur Verfügung, mit dem Sie Vollständigkeit und Re-gelkonformi-

tät der erstellten Weichenskizzen (WSK) sicherstellen und eine Beschleunigung hinsichtlich der Be-arbeitungszeit 

erzielen können. Die DWS ist gemäß der technischen Mitteilung (TM 2008-006 I.NVT 4(F)) zum 01.06.2008 als 

Planungstool bei der DB Netz AG vorgeschrieben. 

Das anwenderfreundliche Layout und die intuitive Bedienung von der DWS unterstützen Sie als Planer während 

des gesamten Bestellprozesses einer Weiche. Die am Bestellprozess orientierte Programmstruktur, mit getrenn-

ten Verantwortungsbereichen für jeden beteiligten Fachbereich, führt zu einer gesteigerten Produktivität und mehr 

Transparenz.

Bestellprozess

Der in der DWS abgebildete Bestellprozess beginnt mit dem Anlagenverantwortlichen (Auftraggeber), der die 

digitale WSK anlegt und die Weichenbauformen auswählt. Im Anschluss daran wird das Absteckbild (trassie-rungs-

technischer Entwurf), das mit einer CAD-Software erstellt worden ist, mittels eines Imports als tif-Datei in die DWS 

eingebunden. Nach der fahrdynamischen Prüfung durch den Fachbereich Fahrdynamik der DB Netz AG ergänzen 

in den folgenden Schritten die einzelnen Fachbereiche Fahrbahn, Leit- und Sicherungstechnik so-wie Elektro- 

und Maschinentechnik die WSK um weitere Komponenten. Jeder Fachbereich schließt mit seinem persönlichen 

Passwort seine Einträge ab, damit sie von Dritten nicht nachträglich modifiziert werden können. Die Angaben des 
Fachbereichs Fahrbahn werden noch zusätzlich durch den Fachbeauftragten Fahrbahn oberbau-technisch geprüft 

und unterzeichnet. Liegen sämtliche digitalen Unterschriften vor, kann abschließend die Be-stellfreigabe durch den 

Projektverantwortlichen erteilt werden. Die fertige WSK kann nun per E-Mail direkt zum Weichenwerk versendet 

werden, damit auf deren Grundlage der Verlegeplan erstellt werden kann. Eine Schnitt-stelle zur weiteren Nutzung 

der in der WSK enthaltenden Daten für die Verlegeplanerstellung besteht ebenfalls.

Die WSK kann nach dem Einbau in bestehende Datenbanksysteme (als Grafikdatei, PDF-Export oder auch als 
Projektdatei) archiviert werden.

Hilfsmittel

Verschiedene Hilfsmittel gewährleisten eine zügige Bearbeitung der Weichenskizze und stellen die Vollständig-keit 

der Angaben nach aktuellem Regelwerk sicher. Zu den Hilfsmitteln zählt unter anderem eine Drag&Drop-Funktion 

von standardisierten grafischen Einträgen, die Ihnen bei der weiteren, schnellen Bearbeitung des Ab-steckbildes 
behilflich ist. Auf diese Weise können Sie zügig Symbole, wie z. B. Weichenantriebe oder Isolier-stöße, direkt in 
das Absteckbild einzeichnen.



Je nachdem, welche Weichenbauformen Sie mit der Weichenskizze bestellen möchten, generieren sich die Me-

nüs. Dies bedeutet, dass Sie immer nur diejenigen Ausrüstungsmaterialien angeboten bekommen, die für die 

je-weilige Konfiguration (Bauform, Geschwindigkeiten, Achslasten,...) zugelassen sind. Dynamische Menüs passen 
sich an die jeweils ausgewählte Bauform an. Zusätzlich werden bestimmte unternehmensinterne Genehmigungen 

(UiG) erkannt und angezeigt.

Eine Funktion zur automatischen Erstellung der LST-Stücklisten (LST = Leit- und Sicherungstechnik), für Wei-che-

nantriebe, Verschlussfachabdeckungen, Weichensignale und für die Auffahrortung unterstützt Sie ebenfalls bei 
der Bearbeitung der WSK. Eine Schnittstelle ermöglicht den Import bestehender Stücklisten, die im CSV-Format 

vorliegen.

Aktualisierung

Der modulare Aufbau von der DWS garantiert eine hohe Zukunftssicherheit hinsichtlich der Aktualisierung des 

hinterlegten Regelwerkes und der Stücklisten. Die DWS greift bei einer neu anzulegenden WSK auf das aktuelle 

Regelwerk zu. Somit ist sichergestellt, dass neue Ausrüstungskomponenten und Bauformen kurzfristig zur Ver-fü-

gung stehen. Die sogenannte Grunddatenbank, die sämtliche zugelassenen Ausrüstungskomponenten und LST-

Materialien enthält, kann im Falle einer Aktualisierung kurzfristig durch den Bearbeiter ersetzt werden.

Einsatzgebiete der DWS 

 ■ Zusammenstellung bestellrelevanter Informationen und Ausrüstungskomponenten

 ■ Aktualisierung und Archivierung der Bestandsdaten eingebauter Weichen und Kreuzungen  

(Datenbanksysteme)

 ■ Strategische Steuerung bei der Wahl der Ausrüstungskomponenten für Weichen und Kreuzungen nach 

Instandhaltungsphilosophie

 ■ Beschleunigung bei der Umsetzung und Einführung neuer Materialien

 ■ Reduktion von Planungskosten

 

Das Programmsystem DWS im Überblick



DWS Übersicht

In der dargestellten Abbildung sehen Sie den Hauptbildschirm der DWS. Im linken oberen Bereich ist das Ab-

steckbild angeordnet. Links unten befindet sich der Bereich, in dem jeder Fachbereich seine Einträge unterzeich-
nen muss. Einmal unterzeichnete Bereiche sind somit für andere Fachbereiche nicht erreichbar, bis die Unter-

schrift vom Prüfer aufgehoben wird.

Im rechten Bereich befinden sich die Ausrüstungskomponenten, Informationen über zu liefernde Weichen, Stre-
ckenparameter, aufkommende Weichen und UiG.

Unten rechts befindet sich der Zeichnungskopf.



Fachbereich Vermessung

Nach dem Erstellen der Weichenskizze (Anlegen eines neuen Projektes und Auswahl der Weichengrundform) 

durch den Projektleiter Fahrbahn importieren Sie im Fachbereich Vermessung das Absteckbild, welches den fahr-

dynamischen Entwurf der Weiche beinhaltet. Zusätzlich sollte das Absteckbild, welches im TIF-Format vor-liegen 

muss, eine Fahrkantendarstellung (Isolierskizze) enthalten, in der die Isoliersymbole durch den Fachbe-reich LST 

eingetragen werden können.



Fachbereich Fahrbahn - Weichenbauformen

Die Bestätigung und weitere Spezifikationen der Weichenbauformen wird direkt zu Beginn des Bestellprozesses 
beim Anlegen der WSK-Datei erforderlich. Sie können aus dem Bauformenkatalog eine Weiche auswählen oder 

Sie bedienen nacheinander die einzelnen Dialogboxen als Filter. Je nachdem welche Parameter Sie hier wählen, 
reduziert sich die Anzahl der verbleibenden Bauformen. Sollte keine Weiche mehr im Bauformenkatalog verblei-

ben, so ist die Weiche mit den eingestellten Parametern gemäß aktuellem Regelwerk nicht bestellbar.

Weichen Sie vom Regelwerk ab (z. B. bei der Wahl von Sonderbauformen), wird entweder ein Hinweis hinsichtlich 

einer bekannten UiG eingeblendet oder der Projektmanager kann einen neuen UiG-Antrag stellen.



Fachbereich Fahrbahn - Hauptmenü

In dem hier dargestellten Menü stellen Sie als Planer Oberbau sämtliche Ausrüstungskomponenten zusammen. 

Sie wählen zu Beginn die Weiche aus, für die Sie nachfolgend die Einträge vornehmen. Dann ergänzen Sie die 

Materialien und Ausrüstungskomponenten. Sämtliche Einträge werden an der Oberfläche angezeigt und doku-
mentiert. Über Bemerkungen können Sie jederzeit fachbereichsspezifische Einträge vornehmen. Hinweise unter-
stützen Sie bei der Wahl der Ausrüstungskomponenten.



Fachbereich Fahrbahn - Gleisjoch Bestellung

In dem hier gezeigten Menü können Sie Gleisjoche bestellen. Diese Gleisjoche werden dann zusätzlich zu der be-

stellten Weiche geliefert. Mit der DWS können Sie maximal zehn Joche bestellen, wobei jedes Joch aus max. vier 
Teilbereichen besteht.



Fachbereich LST - Hauptmenü

In dem hier dargestellten Menü stellen Sie als LST-Planer sämtliche Ausrüstungskomponenten zusammen.  

Sie wählen zu Beginn die Weiche aus, für die Sie nachfolgend die Einträge vornehmen und ergänzen die Materia-

lien und Ausrüstungskomponenten. Über die Schaltfläche Bemerkungen können Sie jederzeit fachbereichsspezi-
fische Anmerkungen dokumentieren.



Fachbereich LST - Stücklisten Editor

Über die Schaltfläche Liste neu generieren können Sie die in der DWS hinterlegten automatisierten Stücklisten 
abrufen. Der Automatismus beruht auf Eingangsparametern, wie z. B. dem Weichenantrieb oder der Stellwerksart, 

die Sie vorab im LST-Menü eingetragen haben.

Sollte die Liste nicht automatisch generiert werden können, steht Ihnen frei, die Materialien aus dem Depot auszu-

wählen oder eine Stückliste als CSV-Datei zu importieren. Die in der Liste angezeigten Komponenten können Sie 

nach Belieben erweitern, bearbeiten oder einzeln nachträglich löschen.



Fachbereich EM - Hauptmenü

In dem hier dargestellten Menü stellen Sie als EM-Planer sämtliche Ausrüstungskomponenten die zur Weichen-

heizung gehören zusammen. Sie wählen zu Beginn die Weiche aus, für die Sie nachfolgend die Einträge vor-neh-

men und ergänzen die Materialien. Über die Schaltfläche Bemerkungen können Sie jederzeit fachbereichs-spezifi-

sche Einträge, die auf der Weichenskizze angezeigt werden, vornehmen.
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